
 

Pressemitteilung 

 

     

 

 

Milieuschutz in Neukölln | Pressemitteilung vom 6. September 2014 

 

Neuköllner Nachbarschaftsinitiative startet Unterschriftensammlung für Einwohnerantrag zum 

Milieuschutz in Neukölln 

Keine Luxusmodernisierungen und keine Umwandlung von Miet- in Eigentumswohnungen! Für 

bezahlbare Mieten! 

 

Damit die Mieten im Norden Neuköllns für Normalverdienende und Erwerbslose bezahlbar bleiben, 

will das Bündnis für bezahlbare Mieten Neukölln einen Einwohnerantrag bei der 

Bezirksverordnetenversammlung Neukölln (BVV) stellen. Um die Dringlichkeit des Anliegens deutlich 

zu machen, sollen möglichst viele Neuköllner Unterschriften gesammelt werden. 

Seit dem Start der Aktion am 29.08.2014 wurden bereits über 350 Unterschriften gesammelt. 

 

"Der Milieuschutz ist gerade im Norden Neuköllns der richtige Weg" -- so die Aussage des 

Landesvorsitzenden der Berliner SPD (Jan Stöß) auf der Webpräsens der Neuköllner SPD  (http://spd-

neukoelln.de/jan-stoess-der-milieuschutz-ist-gerade-im-norden-neukoellns-der-richtige-weg/ ). 

Obwohl das Thema Milieuschutz also auch auf der politischen Agenda zu finden ist, sind bis heute 

keinerlei städtebauliche Instrumente zum Erhalt der Zusammensetzung der Bevölkerung nach § 172 

BauGB (Milieuschutzsatzung) beschlossen bzw. die nötigen Voruntersuchungen beauftragt worden. 

In den Nachbarbezirken hingegen werden diese längst angewendet. Sie schreiben beispielsweise eine 

Genehmigungspflicht für Luxusmodernisierungen vor. Die Umwandlung von Miet- in 

Eigentumswohnungen (Umwandlungsverordnung) ist ebenfalls verhinderbar, wenn der Senat endlich 

die entsprechende Verordnung beschließt. 

 

Kommen mindestens 1.000 Unterschriften zustande, wird die BVV und das Bezirksamt gemeinsam 

mit den Initiator_innen und Neuköllner Mieter_innen konstruktive Lösungen suchen.  Das Bündnis 

sammelt auf Straßenfesten und mit eigenen Aktionen. Alle Mieter_innen sind aufgerufen, selbst 

unter Freund_innen und Nachbar_innen aktiv zu werden. Die Listen können im 

Nachbarschaftszentrum elele in der Hobrechtstraße 55, 12047 Berlin, von 15:00 bis 18:00 Uhr (Mo-

Fr) abgeholt und dort wieder abgegeben werden. Die Unterschriftenlisten können ebenso wie die am 

3. März 2014 beschlossene Resolution des Mietenbündnisses mit den Forderungen an die BVV 

Neukölln unter www.mietenbuendnis.de heruntergeladen werden. 

 

Das Mietenbündnis, ein Zusammenschluss von Anwohnerinnen, Mieterinitiativen und 

Quartiersräten, unterstützt vom Berliner Mieterverein sowie Aktiven unterschiedlicher politischer 

Parteien will endlich Taten sehen. Das nächste Treffen des Mietenbündnisses findet am Dienstag, 9. 

September 2014, 19.30 Uhr im elele, Hobrechtstr. 55 statt. Wir laden alle Mieter_innen herzlich ein, 

sich daran zu beteiligen. 
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